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Sehr geehrte Abonnenten, 

die Februar-Ausgabe erscheint diesmal am letzten Tag des Januars, um 

den zahlreichen neuen Abonnenten noch den Hinweis auf die 40 Euro 

Startguthaben bei der VTB direkt zu geben. Wer bis heute 23:59 Uhr den 

Online-Prozess Kontoantrag durchläuft, hat die 40 Euro sicher! 

Die 30-Euro-Bonus-Aktion bei der Bank of Scotland wurde bis zum 

4.3.2012 verlängert. Beide Anbieter verzichten auf eine 

Mindesteinzahlung! 

Aktionen: http://www.optimal-banking.de/info/tagesgeldkonten.php 

 

7 Tipps für ein erfolgreiches Tagesgeld-Management 

Ziel ist, ein einseitiges PDF-Dokument für Tagesgeld-Neulinge zu 

produzieren. 

Unter den Stammlesern gibt es einige sehr erfahrene Tagesgeldanleger. 

Wir möchten Sie bitten, mit Ideen die Zusammenstellung der 7 Tipps zu 

unterstützen. Natürlich kann jeder mitmachen, auch über Vorschläge von 

Tagesgeldeinsteigern freuen wir uns.  

Der beste Vorschlag wird mit 100 Euro prämiert. Bei der Sichtung und 

Bewertung der Einsendungen unterstützen mich zwei ausgewiesene 

Experten:  

 

Familie Janecke, Herausgeber von 

www.optimal-banking.de 

Tagesgeldkonto Update 
− Februar-Ausgabe des 4. Jahrgangs vom 31.1.2012 in Kooperation mit www.tagesgeldkonto.de − 

Zinsen auf einen Blick 

Bester Anbieter 
(deutsche Einlagensicherung) 

2,75 % 

Bester Anbieter  
(nicht-deutsche Einlagensicherung) 

2,85 % 

Inflationsrate Deutschland 2,10 % 
Leitzins der EZB 1,00 % 
Durchschnittszins Tagesgeld 0,90 % 
 

Zinsänderungen 

 alt neu 
GarantiBank (23.1.) 2,00 % 2,25 % 
IKB direkt (23.1.) 2,10 % 1,80 % 
NIBC direct (28.12.) 2,75 % 2,85 % 
MoneYou (30.11.) 2,70 % 2,75 % 
   
Hitliste: http://www.optimal-
banking.de/info/tagesgeldkonten.php 
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Mitmachen und weitere Infos:  

http://www.optimal-banking.de/news/tagesgeld-management/ 

 

Tagesgeld in Fremdwährungen 

Seit dieser Ausgabe Februar 2012 bieten wir auf Seite 4 Grafiken zu den 

Hauptwährungen an, in die Anleger mit Sichteinlagen „geflüchtet“ sind. 

Allein bei der Comdirect Bank hat sich das Volumen auf Jahressicht 

verdoppelt. Gleichwohl sind die rund 100 Millionen Euro, die getauscht 

auf Fremdwährungskonten liegen, lediglich 1 % der gegenüber den 

anderen Tages- und Festgeldanlagen. 

Anleger, die vor einem Jahr den Euro verkauft und in US-Dollar, Schweizer 

Franken, norwegische Krone oder britisches Pfund gewechselt sind, haben 

es goldrichtig gemacht. Sogar ohne Zinsen haben 

sie jetzt ein größeres Vermögen, da unsere 

Gemeinschaftswährung an Wert verlor. 

Wer jedoch in den südafrikanischen Rand tauschte 

und sich auf 3 % Zinsen freute, wird sich heute 

ärgern, denn gegenüber der südafrikanischen 

Währung wertete der Euro auf. 

Einlagen auf Fremdwährungskonten unterliegen 

ebenfalls der Einlagensicherung. 

 

Fremdwährungskonten bei der Comdirect Bank 

http://www.comdirect.de/cms/waehrungsanlagen-konditionen.html 

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Monat Februar 

Familie Janecke  
Leservoting der vergangenen Woche:  

http://www.optimal-banking.de/data/voting.php 

http://www.optimal-banking.de/news/tagesgeld-management/
http://www.comdirect.de/cms/waehrungsanlagen-konditionen.html
http://www.optimal-banking.de/data/voting.php
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Inflationsbeobachtung 

Die Inflationsrate in Deutschland ging im Vormonat um 0,3 Prozentpunkte 

zurück. 

Inflation bedeutet im ursprünglichen Sinn die Ausweitung der Geldmenge. 

In der Praxis wird das Wort Inflation mit Verbraucherpreissteigerungen 

und die Inflationsrate mit Teuerungsrate gleichgesetzt. 

Das Statistische Bundesamt spricht vom Verbraucherpreisindex. Der 

allgemeinen Verständlichkeit wegen verwenden wir das Wort Inflation 

hier ebenfalls in dem Sinne der Preissteigerung (umgekehrt 

Geldentwertung).  

 

Inflation und Tagesgeld 

Häufig – jedoch nicht immer – entwickeln sich Inflationsrate und Zinsen 

auf Tagesgeld parallel. In der Finanzkrise 2008 zahlten einige Banken 

zwischen 4 und 5 %. 2009 waren dann viele Tagesgeldkunden froh, wenn 

ihr Anbieter wenigsten 2 % zahlte. In beiden Fällen kam man auf eine 

ähnliche Rendite nach Abzug der Inflationsrate. 

Sollten die Tagesgeldzinsen auf 6 % schießen, wird man nicht reich 

werden, da davon auszugehen ist, dass die Inflation ebenfalls zugelegt 

hat. 

Tagesgeld ist demnach keine geeignete Anlageform, um Vermögen 

aufzubauen. Tagesgeld eignet sich jedoch hervorragend, um Vermögen 

wertstabil aufzubewahren. Dazu ist jedoch erforderlich stets Kunde bei 

den zinsstärksten Anbietern zu sein. 

Wir werden für Sie beides im Auge behalten: die Inflationsentwicklung 

und die interessantesten Tagesgeldbanken. 

  

Jeweils zum 10. des Monats veröffentlicht das 

Statistische Bundesamt den Verbraucher-

preisindex des Vormonats. 
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Tagesgeld in Fremdwährungen 

Seit dem Ausbruch der Finanzkrise 2007/2008 interessieren sich Anleger 

zunehmend für Anlagekonten in anderen Währungen. Nicht immer, 

jedoch häufig werden diese verzinst, teils sogar mit Zinsen weit über dem 

aktuellen Niveau in Deutschland.  

Nicht der Zinsgewinn, sondern „Plan B“ für den Fall eines 

Auseinanderbrechens des Euros ist der häufigste Antrieb für Anleger, in 

eine Fremdwährung zu wechseln. Abgesehen von den Gebühren, die beim 

Währungsumtausch anfallen, nehmen einige Banken zusätzliche 

Kontoführungsgebühren. 

 

Wechselkursrisiken 

Die meisten Währungen „floaten“ gegenüber dem Euro. Für den 

Fremdwährungsanleger bedeutet das, dass er bei einem „schwachen“ 

Euro Währungsgewinne einfahren kann. Entwickelt sich der Wechselkurs 

nicht zu seinen Gunsten, kann es – trotz Zinszahlungen – zu Verlusten 

kommen. 

 

Erklärung zu den Grafiken 

Befindet sich in der zweiten Zeile der Grafik ein grünes Plus vor der 

Prozentangabe (z. B. +1.51%), dann hat sich der Euro stärker gegenüber 

der Fremdwährung entwickelt. Ergebnis: Mit dem Währungskonto hat 

man verloren (Zinsen sind bei dieser Annahme unberücksichtigt 

geblieben). 

Befindet sich ein rot-braunes Minus von der Prozentangabe (z. B. -2,61%), 

dann hat man sogar ohne Zinsen an Vermögen hinzugewonnen. 

  

Zusammenfassung: Wer Euro gegen eine Fremdwährung verkauft, setzt 

auf den Abstieg des Euros. Tagesgeld in Fremdwährung ist nur etwas für 

erfahrene Anleger!  

Währungspaar Euro/US-Dollar auf ein Jahr. 

Stand: Datum dieser Newsletter-Ausgabe. 

Währungspaar Euro/Schweizer Franken. 

Stand: Datum dieser Newsletter-Ausgabe. 

Währungspaar Euro/Norwegische Krone. 

Stand: Datum dieser Newsletter-Ausgabe. 

Währungspaar Euro/britisches Pfund. 

Stand: Datum dieser Newsletter-Ausgabe. 
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Impressum und Haftungsausschluss 

„Tagesgeldkonto Update“ erscheint monatlich zzgl. Sonderausgaben. Die 

Zustellung erfolgt für bestehende Abonnements gebührenfrei per E-Mail.  

An- und abmelden 

Für die An- oder Abmeldung genügt eine kurze Nachricht an 

update@tagesgeldkonto.de. 

Urheberrecht 

Alle Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Eine Verwendung in 

Publikationen insbesondere im Internet bedarf einer schriftlichen 

Genehmigung vorab.  

Das PDF darf an andere weitergeleitet (elektronisch) sowie ausgedruckt 

und weitergegeben werden. 

Inhalte 

Die Erstellung wurde mit größter Sorgfalt und nach bestem Wissen und 

Gewissen vorgenommen. Dennoch müssen alle Angaben ohne Gewähr 

bleiben. Änderungen und Irrtümer ebenfalls vorbehalten. 
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